
 

 

   

NIEDERSCHRIFT 
 

über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Sozial- und Seniorenausschusses 
der Stadt Lüdenscheid 

 
am 15.09.2009 

 
Caritas 

Tagesstätte für psychisch kranke Menschen 
Wehberger Str. 4 b 
58507 Lüdenscheid 

 

Anwesend: 
 
 Vorsitz: 
Ratsfrau Eveline Haue SPD  

 Ausschussmitglieder mit Stimmrecht: 
Herr Gerhard Ameln FDP ab 17.10 Uhr Vertreter für Frau 

Kunze 
Herr Peter Arens CDU abwesend ab 17.59 Uhr. 
Ratsherr Ingo Diller SPD Vertreter für Ratsfrau Evangelia 

Kasdanastassi 
Ratsherr Horst Eick SPD  
Frau Renate Lazar Grüne ab 17.30 Uhr 
Ratsfrau Margarete Rehm CDU bis 18.03 Uhr 
Ratsherr Hansjürgen Wakup CDU abwesend ab 17.58 Uhr 
Ratsfrau Marianne Weber CDU abwesend ab 17.58 Uhr 
Frau Ilona Behle LL  
Herr Günter Beyer CDU  
Ratsherr Lothar Hellwig SPD  
Herr Bernd Kaiser SPD  
Herr Evangelos Karavasilis CDU  
Frau Karin Löhr SPD  
Frau Elisabeth Siebensohn CDU  
Herr Ulrich Tünsmeyer SPD  

 Gäste: 
Frau Heidi Gruber LL  

 Verwaltung: 
Erster Beigeordneter Dr. Wolfgang Schröder   
Herr Karl-Heinz Burghof   
Frau Mechthild Kießig   
Herr Frank Ruffer   

 Schriftführung: 
Herr Rolf Waßmuth   
 
 
Abwesend: 



   

 
 Ausschussmitglieder mit Stimmrecht: 
Ratsfrau Evangelia Kasdanastassi SPD  
Zweite Stellvertretende Bürgermeisterin Ursula Meyer CDU  
Frau Martina Kunze FDP  
Herr Richard Oettinghaus AfL  
Herr Hans-Werner Wolff CDU  

 Ausschussmitglieder mit beratender Stimme: 
Herr Hussam Afifi Multikulturelle 
Wählergruppe 

 

 
 
 
Beginn:  17:00 Uhr 
 
Ende:  18:10 Uhr 
 
 1. Vorstellung der Tagesstätte für psychisch kranke Menschen 
Die Vorsitzende bedankt sich im Namen aller Anwesenden bei der Leiterin der „Tagesstätte 
für psychisch kranke Menschen“, Frau Hilbrandt, für die Einladung hinsichtlich der Besichti-
gung der Tagesstätte. 
 
Danach gibt Frau Hilbrandt einen kleinen Überblick über die zu betreuenden Menschen,  
deren Lebensalter von 20-70 Jahren reicht, und nennt ein paar Beispiele der Betreuung,  
die z. B. vom Korbflechten bis hin zur Mitarbeit im hauswirtschaftlichen Sektor reichen wie 
das selbst Zubereiten einer Mahlzeit aus frischen Zutaten. 
Anschließend führt sie durch die Räumlichkeiten der Tagesstätte und erläutert Arbeit und 
Abläufe der Einrichtung. 
Frau Hilbrandt weist darauf hin, dass der Caritasverband seit April 2009 das „Ambulant  
Betreute Wohnen“ anbietet. In diesem Bereich leben psychisch kranke Menschen, aber auch 
Abhängige in einer eigenen Wohnung. Es erfolgen Hilfen zur Bewältigung des Alltags und 
auch Begleitung zu Ämtern sowie vieles andere mehr. 
Die Fragen aus den Reihen des Ausschusses werden von Frau Hilbrandt direkt beantwortet 
 

 
 

 
 2. Information über die Hilfsangebote für die von den Alkoholverboten betrof-

fenen Personen 
Herr Becker von der Beratungsstelle für Wohnungslose des Caritasverbandes gibt hierzu 
einen allgemeinen Überblick über die Hilfsangebote für alkoholkranke Menschen. 
Zur Veranschaulichung ist die Präsentation als Anlage dieser Niederschrift beigefügt. 
Im Rahmen der Erläuterung gibt Herr Ruffer von Rechts- und Ordnungsamt einen kurzen 
Überblick über die vom Alkoholverbot betroffenen öffentlichen Plätze in der City von Lüden-
scheid. 
Die Fragen aus den Reihen des Ausschusses werden von Herrn Becker bzw. Herrn Ruffer 
direkt beantwortet 
 

 
 

 
 3. Bekanntgaben, Beantwortung von Anfragen und Anfragen 

 



   

 
 3.1. Bekanntgaben 
Keine. 
 

 
 

 
 3.2. Beantwortung von Anfragen 
Keine. 
 

 
 

 
 3.3. Anfragen 
Keine. 
 

 
 

 

 

 

 

Vorsitzender      Schriftführer 
 


